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Zehn Jahre Meditatives Tanzen Einmal im Monat treffen sich ein Dutzend Frauen 

unterschiedlicher Konfessionen aus Ottobrunn und Umgebung im Pfarrsaal von Sankt Magdalena 
zum Meditativen Tanzen. Im November 2002 hat die Gemeindereferentin, Alexandra Scheifers, zum 
ersten Mal zum Tanzen in den Pfarrsaal eingeladen. Bis Juli 2007 hat sie die Abende mit Leidenschaft 
geleitet und ein Höhepunkt war die getanzte Verkündigung „Frauen tanzen vor Gott“ in der 
Pfarrkirche Sankt Magdalena. 

Seit fünf Jahren liegt das Meditative Tanzen in den Händen eines Teams von Ehrenamtlichen. Als 
Ansprechpartnerin der Pfarrei Sankt Magdalena fungiert Heidi Maurer. Die Anleitung der Tänze 
haben Petra Strazdins und Birgit Filipiak-Pittroff übernommen, beide ausgebildete Tanzanleiterinnen. 
Die Gestaltung einer zum Thema passenden Mitte und die Auswahl von Texten übernehmen 
abwechselnd die Teilnehmerinnen. 

Die Abende orientieren sich thematisch am Jahreslauf der Natur sowie am Kirchenjahr. Die Musik zu 
den Tänzen umfasst ein breites Spektrum von der Klassik bis zur Moderne, Lieder, Kanons, Folklore 
aus der ganzen Welt, ruhig, langsam, lebhaft, schnell, fröhlich, meditativ. Bevorzugt getanzt werden 
Kreis- und Reigentänze. Beim meditativen Tanzen ist es möglich, zur Ruhe zu kommen, zur eigenen 
Mitte zu finden, Gottes Nähe zu spüren und die Freude am Leben und an der Schöpfung zum 
Ausdruck zu bringen.  

Eingeladen sind alle, die Freude am Tanzen haben. Es ist eine offene Gruppe, das heißt, jede/r, 
der/die möchte, kann unangemeldet kommen und mittanzen. Tanzerfahrung wird nicht 
vorausgesetzt; es gilt: „Wer gehen kann, kann auch tanzen.“ Die Tänze werden immer neu erklärt, so 
dass jeder mitmachen kann.  

Am 20. November 2012 wird das 10jährige Bestehen unter dem Motto „Dank für das Leben“ gefeiert 
und die Pfarrei Sankt Magdalena lädt dazu alle herzlich ein, die schon mal mitgetanzt haben oder 
auch mal reinschnuppern wollen. Beginn ist um 19.30 Uhr im Pfarrsaal von Sankt Magdalena, Georg-
Kerschensteiner-Str.1, Ottobrunn.  
 

 


